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Editorial

Wenn ich mich für ein neues Thema interessiere, dann gibt es diesen
unbändigen Forscherdrang, gepaart mit Enthusiasmus pur. So ging
es mir bei der Vorbereitung zu den Quadrokopter-Artikeln in dieser
c’t Hacks. Die Lust, sich Wissen anzueignen, die Bastelwut, etwas 
so lange auszuprobieren, bis es endlich funktioniert – dieses Gefühl
hatte ich in dieser Intensität schon länger nicht mehr. Und dazu
noch das Herzklopfen und die schweißnassen Hände an der
Fernsteuerung beim Jungfernflug – das war Basteln mit allen
Sinnen.

Doch Freud und Leid liegen eng beieinander: So wenig Misserfolge
es beim Bau des Quadrokopters selbst gab, so mehr trübte später
mein Anfangs mangelndes Können den Flugspaß. Das war auch
einer der Gründe, warum die Artikel erst in dieser Ausgabe er -
scheinen: diverse Abstürze beschädigten den Quadrokopter, was
mangels zeitnahen Ersatzteilnachschubs weitere Tests und Fotos 
vor Redaktionsschluss vereitelte. Ein Beinahe-Crash mit Nachbars
Auto veranlasste mich dann auch, endlich die vage im Hinterkopf
herumspukende Zusatzversicherung abzuschließen.

Mittlerweile stellen sich beim Fliegen nach und nach Erfolge ein, 
der Nachschub ist vorsorglich gesichert, die Versicherung bezahlt
und nun ist das Quadrokopter-Fliegen eine meiner liebsten Freizeit-
beschäftigungen. Ich hoffe, Sie trauen sich, mir auf diesem Weg zu
folgen, und durchleben die gleichen spannenden Momente.

„Holm- und Rippenbruch“ wünscht

Daniel Bachfeld

Herzklopfen

Sagen Sie uns Ihre Meinung!
hacks@ct.de
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